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Österreichisches Verfassungsrecht 

und Allgemeine Staatslehre
KS, 2st., Sommersemester 2007, Mi. 8.00 – 11.00 Uhr, HS 15.11, 

Nr. 216.123
Beginn: 
Die Vorbesprechung und zugleich erste Einheit findet am Mittwoch, 7. März 

2007 um 8.00 Uhr im HS 15.11 statt. Dort werden die weiteren Informationen 

für den Kurs bekannt gegeben sowie die endgültige Teilnehmerliste erstellt. 

Ein Nichterscheinen in der ersten Einheit hat daher den Verlust des 


Kursplatzes zur Folge. 
Inhalt: 
Fallorientierte Vertiefung des österreichischen Verfassungsrechts im Kontext der 

Europäischen Union. Ziel der Lehrveranstaltung ist in erster Linie die Vorbereitung 

auf die Fachprüfung aus Verfassungsrecht (nächste Termine: 13.4., 1.6. 2007)
Anmeldung: 
über UNIGRAZonline
Ablauf: 
Vorbereitung von Fällen samt Musterlösungen, Vorbereitung jeweils von 

Teilen des Lehrstoffes, im Kurs ständige Mitarbeit erforderlich, Endklausur, 

fakultativ mündliche und schriftliche Kurzpräsentationen.
Lehrbehelfe: 
Theo Öhlinger, Verfassungsrecht, 6.A., Wien 2005



Reinhold Zippelius, Allgemeine Staatslehre, 14.A., München 2003 (§§ 16-17, 

20-24, 
27-34, 41)



Bernd Wieser, Vergleichendes Verfassungsrecht, Wien-New York 2005, 49-

115



Aktuelle Gesetzesausgabe des österreichischen Verfassungsrechts

Unterlagen:
1. Klaus Poier, Casebook Verfassungsrecht und Allgemeine Staatslehre, 2.A., Wien 2003



2. Liste mit VfGH-Erkenntnissen (wird in der LV bekannt gegeben)


3. neue Fälle ohne Musterlösung (werden in der LV ausgeteilt)
Beurteilung: 
Mitarbeit, Endklausur (Mai 2007)

e-mail: hedwig.kopetz@uni-graz.at; Tel: 0316 380 3603






